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D Mach er
Sboi »i»«»n «i»t»pr «i» , Vierteljährlich 1 3

Im Reichsgebiet 1 ^ 3b ^ ohne Bestellgeld .

L1«rü «k«ng »g«bSH» r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 80 H .

(Tageblatt )
mit amtlichem Derkündigungsblatt für de«

Amtsbezirk Purlach .

Redaktion, Druck und Verlag von Sv » lf Deep » ,

Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Snzeigen -Snnahime bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Rr . 223 . Montag den 26 . September 1916. 82 . Jahrgang .

Dem Herrn Staatsminister Dr . Freiherrn
von Dusch ist folgendes Allerhöchstes Hand¬
schreiben Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs zugegangen :

Lieber Staatsminister Freiherr von Dusch !

Nachdem die Feier unseres silbernen
Ehejubiläums vorübergegangen ist , drängt
es die Großherzogin und mich , unserer
Dankbarkeit für alles Erlebte den öffent¬
lichen Ausdruck zu geben , der der Wärme
unserer Empfindungen entspricht.

Wir find auf das tiefste gerührt durch
die Anteilnahme , die unsere Gedenkfeier
in den weitesten Kreisen meines teueren
Volkes gefunden hat , durch die zahllosen
Beweise von Liebe und Treue , die uns
entgegengebracht worden sind und durch
die herzliche Gesinnung , die in allen Ver¬
anstaltungen zum Ausdruck kam. Innigen
und aufrichtigen Dank sagen wir aus be¬
wegtem Herzen für alle diese Kund¬
gebungen und wir geben die feste Ver¬
sicherung, daß wir in Zukunft wie bisher
die ganze Kraft unseres Lebens dem
Dienst des Vaterlandes widmen werden .
Nur so glauben wir der tiefen Dankes¬
schuld gerecht zu werden , die die Liebe
unseres Volkes uns auferlegt hat .

Ich ersuche Sie , dies zur öffentlichen
Kenntnis zu bringen .

Ihr sehr wohlgeneigter
Karlsruhe ,

den 24 . September 1910 . gez . Friedrich.
An

den Herrn Staatsminister
Freiherrn von Dusch , hier .

Hagesneuigkeiten.
Bade «.

— Personalnachrichten . Versetzt :
Christian Müller als Unterlehrer nach Singen
A Durlach ; Hermann Gagelmann , Schul -
verwalter in Singen , als Unterlehrer nach

Söllingen , A . Durlach ; Hilfslehrer Wilhelm
Seitz von Aue bei Durlach nach Schwetzingen.

Karlsruhe , 25 . Sept . Der 1 . Unter¬
suchungsrichter beim Landgericht in

Karlsruhe fordert alle , die gesehen oder

zuverlässig erfahren haben , daß in der Luft¬
schiffhalle in Baden - Oos in den letzten
Monaten geraucht worden ist , auf , ihre
Wahrnehmungen ihm oder der Kriminalpolizei
Karlsruhe oder Baden -Baden umgehend mit¬
zuteilen.

^ Karlsruhe , 25 . Sept . Von der ge¬
planten Aussperrung in der Metall¬
industrie würden in den Bezirken Karlsruhe ,
Durlach und Rastatt etwa 5000 Metallarbeiter
betroffen werden .

Karlsruhe , 25 . Sept . Von den
Höhen des Schwarzwald es wird Sch nee¬
fall gemeldet.

L Durlach , 26 . Sept . (Grober Unfug .)
In der Nacht von Samstag auf Sonntag zog
— es mochte etwa 1 — 1 ^ Stunden nach
Mitternacht sein — eine Gesellschaft junger
Leute im Alter von etwa 20 Jahren die
Ettlingerstraße hinaus und warf eine Straßen¬
laterne zusammen . Außerdem warfen sie noch
von dem Baum , unter dem diese Laterne
steht, Birnen herunter , bis „ jeder eine hatte .

"

Nicht genug damit , rissen sie auf einem in der
Nähe befindlichen Acker — er gehört einem
Arbeiter , der ihn in Pacht hat — eine große
Anzahl Dickrüben heraus . Fußspuren sollen
noch sichtbar sein ; eine Aufgabe für den
Polizeihund ! Es handelt sich hier unserer
Ansicht nach um einen Verein oder eine Ver¬
bindung junger Leute , die vorher in einem
Wirtshaus ordentlich gezecht hatten . Vielleicht
kommt man nach dieser Richtung hin auf die
Spur der Helden .

A , Pforzheim , 25 . Sept . Der Arbeit¬
geberverband für Pforzheim und Um¬
gebung hat die Forderungen der Ketten¬
arbeiter und - Arbeiterinnen (10L Lohn-

erhöhung ) abgelehnt .

Freiburg , 25 . Sept . Die Täterin ,
die kürzlich in der Bahnhofstraße hier ihr
neugeborenes Kind aussetzte, wurde in Heidel¬
berg ermittelt und verhaftet .

A , Jhringen , 25 . Sept . Als vorgestern
morgen der hiesige Oberlehrer Höflin zur
gewohnten Stunde nicht zum Schulunterricht

! erschien , schaute sin Kollege in der Wohnung
desselben nach ihm . Zu seinem Schrecken fand
er Höflin auf dem Sofa liegend als Leiche .
Ein Schlaganfall hatte dem Leben dieses ge¬
achteten Lehrers ein frühzeitiges Ziel gesetzt .

Deutsches Reich .
* Berlin , 26 . Sept . Die schweren Aus¬

schreitungen , die am Samstag in Moabit
zwischen streikenden Kohlenarbeitern und
Arbeitswilligen stattfanden , veranlaßten die

«Polizei auch gestern ein starkes Schutzmanns¬
aufgebot in der Nähe der Kohlenplätze zu
postieren . Das Aufgebot wird heute auf 150
Mann erhöht .

* Berlin , 26 . Sept . Gestern abend gelang
es der Schöneberger Kriminalpolizeit , auch
den Hauptschuldigen an dem schweren Ein¬
bruchsdiebstahl, der in der Nacht zum 17 . Sep¬
tember in der Villa des Bankiers Moseler in
Dahlem verübt wurde , zu verhaften . Die Fest¬
nahme des früheren Dieners Moselers , Bern dt ,
erfolgte in einem Friedenauer Tanzlokal . Der
überraschte Verbrecher wollte seinem Leben
durch Erschießen ein Ende machen , doch wurde
ihm der Revolver , den er stets bei sich trug ,
noch rechtzeitig entwunden . An Geld wurde
bei ihm so gut wie gar nichts vorgefunden .

Berlin , 24 . Sept . Die „B . Z .
" meldet

aus Paris : Die Witwe Pasteurs ist gestern
im Alter von 84 Jahren in Arbeis gestorben .

* München , 26 . Sept . Nach Schluß
des Oktoberfestes entstand abends auf der
Festwiese ein Tumult , als man 2 Messer¬
helden verhaftete . Vor der Polizeiwache prote¬
stierte eine 3—4000köpfige Menge durch
Lärmen und Johlen gegen die Verhaftung .
Etwa 50 Schutzleutengelang es , die Tumulanten

JeuiUetorr . 10)

Der Güter Schuld .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

(Fortsetzung .)

Eines Tages promenierte Doris allein in
der Nähe des Waldes , als sie durch das
Plötzliche Erscheinen eines schönen , dunklen
Zigeunermädchens überrascht wurde , das an¬
scheinend auf sie gewartet hatte . Es war
Zeila , und ihr beschmutztes Kleid verriet , daß
sie einen weiten Weg zurückgelegt hatte .

„Doris Fielding , nicht wahr ?" sagte sie in
sanftem Tone , auf die junge Dame zutretend ,
doch ohne jene kriechende Unterwürfigkeit , die
man bei einem Mädchen ihres Standes hätte
erwarten können

„Ja ; wünschen Sie etwas von mir ? " fragte
Doris überrascht .

„Ich habe einen Auftrag an Sie, " war
die leise Erwiderung . „Fern von hier weilt
?i" schöner Jüngling , der Sie liebt . Vor drei
Tagen suchte er mich auf und bat mich , diesen
Brief «ach Kingston Hall zu bringen . Die
Adresse lautet an Fräulein Doris Fielding .

"
Sie reichte Doris ein Couvert und diese

barg eS hastig in ihrer Tasche .

„ Aber Sie sind doch sicher nicht in drei
Tagen von Lancashire zu Fuß hierhergegangen ?"

fragte sie in teilnehmendem Tone .
„Die Zingari haben verschiedenartige Be¬

förderungsmittel,
" erwiderte Zeila ausweichend .

„Wären Sie früher hierhergekommen , so
hätten Sie den Brief früher erhalten . Ich
wartete viele Stunden auf Sie .

"

„Es tut mir leid , daß ich Sie nicht mit
nach Hause nehmen kann, " sagte Doris freund¬
lich, „ aber es würde Aufsehen erregen und
Sie wissen wohl , daß niemand von unserer
Korrespondenz wissen soll. Doch ich kann Sie
wenigstens für Ihre Mühe entschädigen.

"

Mit diesen Worten entnahm sie ihrer
Börse mehrere Geldstücke und bot sie dem
Mädchen an .

Diesmal färbte nicht die Röte verletzten
Stolzes seine Wangen , denn Georgie Manville
und Doris Fielding waren in ZeilaS Wert¬
schätzung zwei sehr verschiedene Personen . Sie
wählte zwei Münzen aus , weigerte sich aber ,
die übrigen anzunehmen .

„Ich bin reichlich belohnt, " sagte sie.

„Wenn Sie eine Antwort zu schicken haben,
so bringen Sie mir den Brief morgen um
die gleiche Stunde hierher . Ich werde ihn
sicher in Georgie Manvilles Hände abliefern .

"

Doris war entzückt von dieser neuen und

romantischen Art der Briefbestellung . Am
folgenden Tage vertraute sie Zeila ihre Bot -
fchaft an Georgie an und dieser war hoch¬
erfreut , als er ihre Antwort in Händen hielt .
Wieder bot er der Zigeunerin eine Belohnung
an und wieder wurde er damit abgewiesen .

„Du erzürnst mich, Zeila , wenn Du aber¬
mals keine Bezahlung von mir annimmst, "
bemerkte Georgie ; „sage mir doch den Grund
Deiner Weigerung .

"

Das Mädchen errötete glühend und er¬
widerte leise und zögernd :

„Nicht jetzt. Später wirst Du es vielleicht
einmal erfahren . Gute Nacht ! "

Georgie machte keinen Versuch, sie zurück¬
zuhalten , denn er hatte Eile , nach Hause zu
kommen, um Doris ' Brief zu lesen. Und
während er strahlenden Auges die vier eng¬
geschriebenen Seiten überflog , wanderte das
arme Mädchen müde und traurig durch die
verschlungenen Waldpfade , um das Zigeuner¬
lager zu erreichen.

„Er liebt sie , und mich kann er nicht
lieben ! " klagte sie , die Hand auf das heftig
pochende Herz drückend . „Und doch ist mein
Gesicht schöner als das ihrige und meine Ge¬
stalt anmutiger für das Auge ; aber - sie
ist eine Lady und ich bin eine Zigeunerin .

"



zu zerstreuen , ohne daß daS auf der Wiesebereit gestellte Militär zugezogen werden mußte .* Metz , 26 . Sept . Gestern nachmittag
explodierte beim Verbrennen von Pulver¬
resten aus dem Manöver hier am Pulver¬
schuppen auf der Friedhofinsel eine Pulo er¬
liste , wobei ein Feuerwerker schwere Brand¬
wunden erlitt . Auch 2 in der Nähe weilende
Mädchen trugen schwere Brandwunden davon
Das Unglück ist dadurch entstanden , daß eine
neue Kiste auf den Platz gestellt wurde , aufdem eben eine andere Kiste verbrannt
worden war .

Arankreich.* Paris , 25 . Sept . Auf der Paris -
Lyon - Mittelmeer - Bahnlinie wurden heute nachtin der Nähe des Pariser Vororts Maijpn -
Alfort 17 Signaldrähte und 5 Tele¬
graphendrähte und an der Straße 26
Telegraphendrähte von unbekannten Tätern
zerschnitten .

* Paris , 25 . Sept . In der Artillerie -
kaserne zu Angouleme wurde in vergangener
Nacht ein 32 KZ schweres Verschlußstückdes neuen Feldgeschützes gestohlen .Die Militärbehörde stellte sofort umfangreiche
Nachforschungen an . Infolge der von den Dieben
zurückgelassenen Fußspuren wurde das Ver¬
schlußstück in der Nähe der Festungswerke in
einem Gebüsch versteckt aufgefunden .

Italien .* Rom , 25 . Sept . In Neapel ist heutebei einem Schuhmacher Ernesto Vigilante
Cholera festgestellt worden . Der Erkrankte
ist sofort in die Sanitätsstation gebrachtworden . Die Behörden haben alle Vorsichts¬
maßregeln ergriffen , um einer Weiterverbreitungder Krankheit vorzubeugen .* Neapel , 26 . Sept . In den letzten2 Tagen betrug die Zahl der Brechdurch¬
fälle mit tätlichem Ausgang 67 .* Rom , 26 Sept Der Minister des
Innern hat den Minister des Aeußern ersucht ,den fremden Regierungen , welche die Pariser
Konvention unterzeichnet haben , den Cholera¬
fall in Neapel bekannt zu geben und mit¬
zuteilen , daß seit dem 1 . Auftreten der Choleradie italienische Regierung die größten Vorsichts¬
maßregeln zur Bekämpfung der Seuche an¬
geordnet hat .

* Konstantinopel , 25 . Sept . Wie die
Blätter melden , sind 3 Matrosen der
Handelsmarine unter CH o leraerscheinun generkrankt . Außerdem ist in der Stadt nocheine Erkrankung an Cholera vorgekommen .Die Zahl der bisher in Konstantinopel fest¬
gestellten Cholerasälle beträgt 13 .

« merik».* New - Orleans , 25 . Sept . Heute ist
Schweigend schritt sie eine Weile weiter ,dann fuhr sie in ihrem lauten Selbstgespräch

fort :
„ Und doch , wer weiß , ob ich nicht auch

eines Tages eine Lady sein werde . In meinen
Träumen sehe ich oft ein feines Gesicht , das
sich über mich neigt und höre ich eine selt¬
same vertraute Stimme , die zu mir spricht .
Vielleicht ist es das Gesicht und die Stimme
meiner Mutter . Ich glaube , unser Führer
weiß Näheres über mich , aber er will es mir
nicht sagen . Jedenfalls bin ich nicht von
Geburt eine Zigeunerin . Aber selbst wenn ich
eine reiche Dame wäre , würde mir dies
Georgies Liebe verschaffen ?"

„ Vielleicht , mein Kind, " ertönte jetzt plötz¬
lich Dixons tiefe Stimme , der unbemerkt
herangekommen war . „Reichtum vermag viel
in dieser Welt , er vermag auch Liebe zu kaufen .
Wer weiß , ob er Dir nicht später noch be-
schieden ist . Warte geduldig , bis der Tag
kommt , der Deinen Wünschen Erfüllung bringt .

"
Sehnsüchtig ruhten Zeilas Augen auf dem

Gesichte des Sprechers . Die Aermste ! Sie
ahnte nicht , daß Dixon selbst es war , der sie
vor langen Jahren ihren Eltern geraubt .

9 . Kapitel .
Auch die drei Jahre , die dem jungen

Paar wie eine Ewigkeit erschienen war .
näherten sich ihrem Ende . In den letzten sechs
Monaten , die Georgie Manville unter Herrn

hier ein Automobil mit 6 Personen in einen
Kanal gestürzt . Alle 6 Insassen sind ertrunken .

Bers6 »teven « s
— Die Firma M . A . Winter u . Co . in

Washington , vor deren bedenklichem Treiben
in den letzten Jahren schon wiederholt an
dieser Stelle gewarnt wurde , sucht neuerdingswieder in ganz Deutschland möglichst zahl¬
reiche Agenten zu gewinnen , um für das von
ihr betriebene Heilmittel „ Natürlicher Ge -
fundheitshersteller " den Absatz im Reichs¬
gebiet zu erweitern . In welcher Art die
Firma vorgeht , um sich Agenturen zu ver¬
schaffen , dafür ist bezeichnend , daß an eine
Person , die um einen Prospekt und eine
Probe des Mittels gebeten hatte , sofort unter
Zusendung von Prospekten mit dem Aufdruckdes Namens und der Adresse des Betreffendenan diesen seitens der Firma die Bitte um
Uebernahme einer Agentur gerichtet wurde .Der „ Natürliche Gesundheitshersteller " gehört
zu den Arzneimitteln , welche nur auf ärztliche
Anordnung und nur in Apotheken verkauftwerden dürfen ; der freie Vertrieb — wozu >
auch die öffentliche Ankündigung zu rechnen
ist — des Mittels durch Agenten ist daherverboten und die Agenten machen sich nach> 86 367 Ziff . 3 R .St . G . B . 84 Pol .St .G .B .
strafbar . Da ferner das Mittel die ihm von
von der Firma zugeschriebenen Eigenschaftenals Universalheilmittel nicht besitzt, muß
der freie Vertrieb durch Agenten als für die
Allgemeinheit gefährlich bezeichnet werden .Es wird deshalb erneut vor dem Gebrauchdes Mittels ohne ärztliche Anordnung und
vor der Uebernahme von Agenturen für die
Firma gewarnt .

— Keine Erhöhung der Soldaten¬
löhnung . Wie man hört , werden aus
Sparsamkeitsgründen auch im Reichsetat für1911 keine Mittel zur Erhöhung der Löhnung
für Gemeine eingestellt werden . Nachdem
bereits bei allgemeinen Etatspositionen Ab¬
striche nötig geworden sind , um die Ausgabenmit den Einnahmen in Einklang zu bringen ,
hat sich die Erhöhung der Mittel für Soldaten¬
löhnung nicht durchsetzen lassen , „obwohl die
Heeresverwaltung ihr im Reichstag gegebenes
Versprechen gern eingelöst hätte .

"

Mteu und Mlnerisllir in der Stadt Mach .
Q Durlach , 24 . Sept . sGartenbau -

verein .j Bei der diesjährigen Wertung der
Ausschmückung von Fenstern , Balkonen und
Vorgärten hat die vom Gartenbauverein er¬
nannte Kommission ein erfreuliches Resultat
feststellen können . Der größte Teil der Straßenin unserer Stadt boten in diesem Sommer
ein herrliches Bil d , die Fenster und Balkons
Duncans Dach verbrachte , zog er seine Berufs - jwähl ernstlich in Erwägung . Die diplomatische ?Karriere erschien ihm als die geeignetste , sich !
eine sofortige Beschäftigung und ein sofortigesEinkommen zu sichern .

Sofort , nachdem er seinen Entschluß ge¬
faßt , schrieb er einen respektvollen Brief an
seinen Vater , in welchem er den lebhaften
Wunsch aussprach , einer Gesandtschaft attachiert
zu werden , woselbst er Gelegenheit habe , sicheine tüchtige diplomatische Ausbildung anzu¬
eignen . Triumphierend überbrachte Lord
Kingston diesen Brief seiner Gemahlin .

„Du sprachst neulich Deine Befürchtungenaus , meine Liebe , in bezug auf das Ver¬
hältnis zwischen Georgie und Doris .

"
beganner , „ und es erschien Dir wünschenswert , daßder Junge England verlasse . Das Glück istDir günstig Lies dies ! "

Bedachtsam las die Dame den Brief ihres
jüngsten Stiefsohnes , aber sie schien die Freude
Lord Kingstons nicht zu teilen .

„ Er spielt uns in die Hände ! " fuhr dieser
fort . „ Wir hätten ihn gern aus England
entfernt , und nun macht er selbst den Vor¬
schlag . wegzugehen . Ich werde ihn entweder
in Konstantinopel oder in Washington plazieren .
Ich wünschte , wir hätten eine Gesandtschaftin Zentralafrika .

"

„Georgie spricht den Wunsch aus , die
Arbeit gründlich zu erlernen , und ich bin

' waren mit Blumen reich geschmückt , auch die
Vorgärten haben in diesem Jahre wesentlichG
Fortschritte gemacht und muß dies bei einer
so ungünstigen Witterung wie Heuer ganz be¬
sonders hervorgehoben werden . Die Kommission
war daher in der Lage , 30 erste Preise ,74 zweite Preise und 419 lobende An¬
erkennungen aussprechen zu können . Wie all¬
jährlich , erfolgt die Prämiierung durch Ver¬
teilung hübscher Pflanzen für den 1 . und
2 . Preis und lobende Anerkennungen , die im
„ Durlacher Wochenblatt "

öffentlich bekannt
gegeben werden . Die Verteilung bezw . Ver «
losung der Preise findet nächsten Mittwochden 28 . d . Mts . , abends halb 9 Uhr , im
Gasthaus zum Amalienbad statt . (Siehe Ein¬
ladung im Inseratenteil . ) Die Namen der
einzelnen Prämiierten sind der Kommission
nicht bekannt , weshalb wir nachstehend die
Wohnungen durch Angabe der Straße , Haus¬
nummer und Stockwerke aufzählen , und nochweiter angeben , ob es sich um Fenster , Balkon
oder Vorgarten handelt . Mit einem 1 . Preis '
wurden ausgezeichnet : Amalienstr . Nr . 23

' Fenster 3 . St . . Auerstr . Nr . 1 Fenster 3 . St . .
Bismarckstr . Nr . 14 Balkon 2 . St . , Nr . 15
Balkon 2 . St . , Ettlingerstr . Nr . 11 Fensterund Balkon , Nr . 77 Fenster und Vorgarten .
Friedhofstc . Nr . 3 Vorgarten , Gartenstr . Nr . 3
Fenster 2 . St . , Grötzingerstr . Nr . 17 Fenster2 . St . , Nr . 28 Fenster 3 . St , Herrenstr . Nr . 23
Fenster 2 . St . , Kelterstr . Nr . 21 Fenster 1 . St . ,
Rappenstr . Nr . 11 Fenster Mansarde , Rittnertstr .
Nr . 19 Fenster und Balkon , Scheffelstr . Nr . 4
Fenster 1 . St . und Vorgarten , Nr . 4 Fenster2 . St . , Nr . 4 Fenster Mansarde , Nr . 6 Fenster ,Balkon und Vorgarten , Nr . 8 Balkon und
Vorgarten , Nr . 9 Balkon und Vorgarten ,Nr . 15 Vorgarten . Seboldstr . Nr . 2 Balkon
2 . St . , Nr . 16 Fenster 2 . St . , Spitalstc . Nr . 11
Fenster 1 . St . , Turmbergstr . Nr . 4 Vorgarten ,
Uhlandstr . Nr . 8 Vorgarten , Weingarierstr .
Nr . 14 Fenster und Balkon 2 . St . , Nr . 18
Fenster 1 . St . , Nr . 29 Balkon 3 . St ,
Werderstr . Nr . 1 Fenster Mansarde . Mit einem
2 . Preis wurden ausgezeichnet : Adlerstr . Nr . 3
Fenster 2 . St . , Nr . 13 Fenster 2 . St . ,Amalienstr . Nr . 20 Fenster und Balkon 2 . St . ,Nr . 25 Fenster 2 . St . , Nr . 27 Fenster 2 . St . ,
Auerstr . Nr . 50 Fenster Mansarde , Bahnhofstr .
Nr . 4 Balkon , Baseltorstr . Nr . 22 Fenster
Mansarde , Bergwaldstr Nr . 13 Fenster 1 .
und 2 . St . , Blumenstr . Nr . 1 Fenster 2 . St .
Ettlingerstr . Nr . 2 Balkon , Nr . 4 Balkon ,Nr . 21 Fenster 2 . St . , Nr . 31 Fenster 1 . St . .Nr . 40 Fenster 2 . St . , Friedrichstr . Nr . 9
Fenster Mansarde rechts , Gartenstr . Nr . 47
Fenster 1 . St . , Göthestr . Nc 24 Fenster 2 . St . ,
Grötzingerstr . Nr . 20 Balkon 2 . St . . Nr . 28
Fenster

'
2 . St . . Nc . 33 Balkon , Hauptstr . Nr . 14

j überzeugt , er wird sich weigern , irgendwo
? hinzugehen , wo ihm dies nicht möglich wäre, "
' bemerkte Lady Kingston . „ Vorläufig sehe ichin all dem nur den Ehrgeiz , in Deine Fuß¬
stapfen einzutreten und es mag ihm vielleicht
gelingen .

"

„ Aber was hat dies mit seiner Abwesen¬
heit von England zu tun , meine Liebe ? "

„Alles , denn sobald er an einem Ort gelernt
hat , was zu lernen ist , wird er einen andern
aufsuchen . Er wird auf jede mögliche Weise
emporzukommen suchen , und bald auch nach
politischen Ehren streben . Während seiner
Abwesenheit haben wir Doris und Artur ver¬
heiratet und er tritt Dir feindselig gegenüber
in der politischen Arena . Lord Kingston
zuckte heftig zusammen , aber dis Dame fuhr
unbarmherzig fort : „ Und mit Dixon als
Beschützer mag er vielleicht ein nicht zu ver¬
achtender Rivale sein .

"

Leichenbläffe überzog ihres Gatten Gesicht .
„Was weißt Du neues von Michael

Dixon ? "
fragte er in heiserem Tone .

„ Nicht viel , ausgenommen , daß er der
Vater der ersten Lady Kingston war und daß
er vor einigen Jahren aus dem Gefängnis
entsprang , wohin er unter der Anklage , emen
Waldhüter erschossen zu haben , gebracht worden
war . Der Haftbefehl gegen Deinen Schwieger¬
vater ist noch in Kraft .

"

(Fortsetzung folgt . )



Fenster 2 St . rechts , Nr . 32 Fenster und
Balkon 3 . St . , Nr . 49 Fenster 2 . St . . Nr . 56
Fenster 2 . St . . Nr . 75 Fenster und Balkon
4 St . , Herrenstr. Nr . 15 Fenster 1 . St . ,
Nr . 27 Fenster 2 . St . Jägerstr . Nr . 7 Fenster
2 . St . , Nr . 12 Fenster 1 . St , Nr . 32 Fenster
1 . St . , Kelterstr . Nr . 3 Fenster 2 . St . , Nr . 16
Fenster 2 . Sc . . Königstr Nr . 3 Fenster 2 . Sr ,
Leopoldstr . Nr . 2 Balkon 2 St . . Nr . 4 Balkon
2 . St . . Nr . 12 Balkon 2 St . , Lußstr Nr . 11
Fenster und Balkon , Moltkestr . Nr . 9 Balkon
2 . St . , Nr . 9 Fenster Mansarde , Nr . 13

Balkon 2 . St . links , Mühlsir. Nr . 18 F .miter
2 . Sr . . Palmaienstr . Nr . 2 Balkon 2 . Sr . ,
Pfinzstr . Nr 21 Fenster 1 . St . . Nr . 35 Fenster
Mansarde , Nr . 30 Fenster 2 . St , Nr . 71
Fenster 1 . St . , Nr . 83 Fenster Mansarde,
Rittnertstr . Nr . 11 Fenster 2 . St . , Scheffelstr.
Nr . 17 Balkon und Vorgarten , Schillerstr .
Nc . 4 Balkon und Vorgarten , Nr . 4 a Fenster
2 . St . , Nr . 4 a Fenster 4 . St . , Nc . 8 Fenster
und Balkon 3 . St . . Sophienstr. Nr . 14 Balkon
2 . St , Nr . 16 Fenster und Balkon 3 . St . ,
Turmberastr. Nr . 4 Balkon 2 St . . Nr . 5

I Balkon und Vorgarten, Nr . 16 Balkon , Nr . 17
Balkon und Vorgarten, Nr . 24 Balkon , Nr . 27
Fenster 2 . St . , Weingarterstr . Nrl 4 Fenmr
4 . St . , Nc . 6 Vorgarten links , Nr . 6 Balkon
3 . St . links , Nr . 6 Fenster 4 St . links,Nr . 10 Vorgarten , Nr . 10 Balkon 2 . Sr . .Nr . 7 Vorgarten , Nr . 14 Balkon 1 . S .Nr . 29 Balkon 2 . St . . Werderstr. Nr . 3
Fenster und Balkon 3 . St . , Nr . 14 Balkon
3 . St . , Zehntstr. Nr . 7 a Fenster 2 . St . rechts .

^Fortsetzung wigr

Marktpreise .
!, Kilogr. Schweineschmalz 1 .—, Butter

1 .25 , 10 Stück Eier 1 .10, 20 Liter
Kartoffeln ^ 1.40, 50 Kilogr . Heu 3.25,
50 Kilogr . Noggenstroh -F. 2 4V , 50 Kilogr .
sonst. Stroh ^ 1 .75 , 4 Ster Buchenholz
vor das Haus gebracht) 52. — , 4 Ster
Tannenholz ^ 40 . —, 4 Ster Forlenholz

40.- .
Dnrlach , 24 . Sept . 1910 .

Das Büraerweisteromt._"
IshiingenI

Jagd - Verpachtung .
Am Mittwoch

de» 12 . Oktober
d. Js . , nachmit¬

tags 3 Uhr , wird
_ * die Jagd hiesiger

Gemarkung , bestehend in 3 Be- §
zirken mit einem Gesamtflächen¬
inhalt von 1910 dg, , für die Zeit
vom 1 . Februar 1911 bis ein¬
schließlich 31 . Januar 1917 auf
dem Rathause dahier öffentlich
verpachtet . !

Als Steigerer werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich im
Besitze eines Jagdpasses befinden
oder durch ein bezirksamtliches
Zeugnis Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpasses keine
Bedenken bestehen.

Die Bedingungen liegen bis zum
Steigerungstermin zur Einsicht aus
.dem Rathaus auf.

Jöhlingen , 23 . Sept . 1910 .
Der Gemeinderat :

Fischer .
_ Münz .

Stroh -Kuhdung ,
ca. 400 Zentner, zu verkaufen. Zu
erfragen
Hasthaus z ur Kanne, Gcötzingen .

Ein Hfen
ist zu verkaufen

Adlerstratze 17 .

halten , billig zu verkaufen
Hauptstraße 60 im Laden

Infolge Anschaffung
von Motor - Lastwagen

1 Paar schwere
- - belgische Zugpferde ,
Wallach und Stute , lOjährig, !
dunkelbraun , in bester Verfassung ,

^
Zu verkaufen

Deutsche Waffen - und Munitions¬
fabriken Karlsruhe._Em kleiner gebrauchter

verkaufen
Weingarterstratze 2S

Cl¬
aris den ersten Werken in bester neuester Konstruktion in
großer Auswahl.

Irisvlie Osts »
von Mk. k .— an , weitgehendste Garantie ,

Kohlenfütter , Kohlenschairselrr ,
Ofenröhren und Bögen

empfiehlt zu den billigsten Konkurrenzpreisen

Feinste große engl .

Jettbütkl
'
inge

per Stück 8 u . 10 H ,
frisch marinierte Heringe

empfiehlt
Al

Hauptstr 50 . neb Rest Fürstenbera.

8 schön Mimte Zimmer
sind sofort oder später zu vermieten

Villa Frohmüller , Turmberg 10.
Möbliertes Jimrner

zu vermieten
Lammsiratze 17 , 2 St

Karlsruher Allee 11 ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Zubehör per 1 Okt.
oder später zu vermieten

K. Wilh. Hofmann , Karlsruhe.
Kaiierstr . 69 Tel 1752

lteoxoidstrafte 2 11 per sofort
oder später 5—6- Zimmerwohnung
mit Zubehör zu vermieten

Schöne 2—3 - Zimmer - Woh¬
nung sofort zu mieten gesucht.
Gest . Off mit Preisangabe unter
Nr . 356 an die Exp d . Bl.

Kleine Familie suchr 2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör per sofort .
Wo , sagr die Expedition d . Bl.

635il3Nge ! 3MP6
zu kaufen gesucht Off. mit Preis
unter Nr . 357 an die Exp , d . Bl .

Ganze Einrichtungen , einzelne
Möbel . Manufakturwaren , wie :
Hemdenstoffe . Uebcrzngstoffe, Kleider¬
stoffe werden aus Teilzahlung ge¬
liefert Wilhelmttratze 3 . P

MW viel« « er
3 Pferde von Engen , 5 Kalbinnen
von Radolfzell, 1 Fohlen von Rastatt
kamen wieder m m . Kollekte und
sind zum Teil , wie auch die vielen
kleinen Gewinne , bereits bar ein¬
gelöst. J . tzt spielen zunächst Mün¬
chener , Zweibrücker , Darmstädter .
Stockacher L 1 — , 11 St 10 — .
sowie Nürnberger Museumslose
ü 3 30 , die ich speziell ewpffhle ,
solange der Preis noch nicht höher.

LederHandlung und Bankgeschäft,
Hebelftr . 11/15 , Aarlsrube .

I Au « einem frisch einge - I
D iroffenen Waggon D

I empfehle
blM ZorSrsiu!

p r Zentner . H 22 . 73
bei Gtler .. 23 . 5V !

j Mm MM
» SokLoaäilor
s

. ' '
. Bonbons

s u. Schokolade, Desserts
L Tee-, Kaffee-Salons
» Vornehme « Haus
m Aufmerksame Bedienung

: ÜLrlsruds
L üerrLULtrLLLs 12
» ii! mlhster Mhe der Kaisersirchr
« uuii des Grotzh. Hosiheaters
2 Hegr. 1857 — Kelephon 1652

küllsnläeltö
in allen Farben , 4 p!. Pfg-
per Pfund von an.
Mer - Drogerie August Peter.

Das allein echte Kasseler

mit -Streifband und Warenzeichenqtets echt und frisch zu haben bei
Mar Gorenslo , Zurlach.

Nübertrssseues Waschmittel -
für wollene und farbige Stoffe '

jeden Gewebes .
Stück 12 , 30 und 50 H . j

Lüler-Vrogsrie L . kstor .

M-ftiipselsaure

Bett, kowpl 30 — , Zimmer-
tisch 2 — , 2 Sessel s. 3 50,
Nachttischchen ^ 4 . — , 3 Stühle
L I 60 , Küchentisch ^ 5 —,
Herd 12 — , alles gut erhalten ,
zu vertanen

. Wiihelmstratze 3 . p .

Zjiartrochherde
emailliert und schwarz, sowie

Ksvkvikkinri ! « "WH!
auf Verlangen mit Gasanschluß
empfiehlt in großer Auswahl

^ ,LK. « Uli .
Mühlstraße 14.

Durch spezielle Arbeit an Herden
und Oefen bin ich imstande , weik-
gehendste Garantie zu leisten.

. . . . .

nur ülsidstrssse so ,'
fölrplMN 352

Sanitäre
Lnlagen nnS
Lelenedtung

^VerkstLttö kur
KeuLnIasen u .

Kepsrarurenbei billigster
LsrsclinuvA.

ein Waggon , sind heute für mich
eingetroffen und fortwährend in
meinem Hause zu haben .

Hvk . ^ lettev er .

Kanarienvögel ,
feine Sänger , verkauft unter Ga¬
rantie Ä6 Faschian , Karlsruhe,

Schlachthausftraße 9.
Ein gurerhatiener ttsnel ist

sofort preiswert zu verkaufen
Zehnistratze 7 » .

Diesen

KO»

grosses tnxer »Iler einsclilüxixeu ärtit 'el
vis : ösdedlen , 8sds« snnsn , Se-
leuclilungsköi-pvr für Ors uuä elottriseiies
tiolit , Sidetr , iOosetr , KlosetstiNiIe-
Xrsnkentisclis , NeirSIen , loNoitsn, HVsnd -

decllsn sie . M
— Lrsttlassixe kitbrilrLttz ! — 8

dunkelblau,
braun oder
russisch grün

__ fein lackiert
mit Gummnaoern , Porzellangriff ,

franko jeder Bahnstation zu^ 27 . 50
ebenso in Hwhrgrflecht , weißes
Pedig , zu gleichen Preisen , ohne
Gummi 4 ^ weniger , empfiehlt

LLsl8 !
- llfftz,

am Kaiserpkaß, Iekepho« 2241,
Kataloge gratis !

Große Helle 4 - Zimmerwohnungmir Küche , Keller und Speicher.Seboldftraße 20 , 2 Stock ,
1 . Oktober zu vermieten . Näh res
bei Kart geübter . Lammstr. 23.

we» da« Hautjucken zur Be»
zweiflung bringt, der gebrauch ,Lrioksr 's
2lvckLLi» Ll - Ssiks .! ärztlich empfohlenund 1000 fach

.- -—— - . bewährt, auch bei Flechten , sbe»
ginnenden ) Fur - uleln, Pickel», Miteflern, Räieu.j-wi- allen sonstigen Schönheitrfehlern und Han»nnw .nh -it°m - Stück so Pf . ( iSfl ig , und M . 1L»
.SLÄ ^i. ruckM - erkme
tnicht fettend ), dem edelsten und kostbarsten aller Haut¬cremes, Preis 75 Pf . u. M. 2.—. Leberatt erhäülü^ .In VrrrLactz

Dvogeri « Le e .



» MW
Klopf

WelschKorn
und

Futter
ZSelschKorn
Pfund . . . 19 Pfg
10 Pfund . 95
100 Pi und . g . —
Original - Sack 17 .5V

Welschkorn
mehl

Pfund . . . I « Pfg .
10 Pfund . 95 „
100 Pfund . 9 .25
Original - Sack 18 .—

Wehl V
1 Futtermehl )

Pfund . . . 19 Pfg .
10 Pfund 95 ..
Oriairal Sack 18 .59

Aue .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens unserer
nun in Gott ruhenden lieben , unvergeßlichen
Mutter , Großmutter und Schwester

Auguste Laligkiibkin Willi.
geb . Schneider

_ , sprechen wir unseren innigsten Dank aus .
* Besondern Dank Herrn Dekan Meyer für die trostreichen

Worte am Grabe , Herrn Hauptlehrer Granget für den er¬
hebenden Grabgesang seiner Schüler , sowie für die vielen
Kranzspenden und die zahlreiche Leichenbegleitung .

Aue den 25 . September 1910 .

Me tieftrauernden Kinteröliebenen .

IZUeizen Kkeiel
iPfd . 7 Pfg . , lO Pid . 65 Pfg . j

100 Psd 5 .59 Mk.

Viehsalz
Pfd . 4 Pfg

100 Pfd . 2 .89 Mk.

Glanöersakz
Pfd . 6 Pfg

10 Pfd 59 Pfg .

Mrima
Milchreis

Pfd . 14 Pfg
10 Psd . 1 .39 Mk

100 Pfd . 12 .59 Mk.
200 Psd 24 . - Mk.

Knorrs
lKundekuchenI

Pfd 22 Pfa
10 P - d . 2 . — Mk

100 Pfd . 18 — Mk

jKühnerfulterj
Pfund . . . 19 Pfg .
10 Pfund . 99
100 Pfund . 8 .59
Original - Sack 16 .—

empfehlen

pfsnnlcuok L Lo.
6 . m . b . li .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme an dem schweren Verluste unserer
lieben Tochter und Schwester

für die Besuche während ihrer Krankheit , für
( die Blumen - und Kranzspenden , sowie für
den erhebenden Gesang und Kranzniederlegung

ihrer Mitschülerinnen und für den erhebenden Gesang der
Sckiüler unter Herrn Hauptlehrer Granget , besonders auch
für die trostreichen Worte des Herrn Dekan Meyer und die
liebevolle Pflege der Krankenschwestern sprechen wir unfern
herzlichen Dank aus

Aue den 25 . September 1910 .
Die tr eruernderr Kinierbliebenen :

Familie Jakob Pferfchmg .

AeslWe Mo staplet
'
.

frischgeschüttelt , sind heute eingetroffen und empfiehlt zum Tagespreis

Karl Wagner , Apfelweinkelterei.
12 »r r o ir e « tt r a k e 12.

Ei

-vokkacn
Samstag oea 1. Oktober,

abends halb 9 Uhr
Mitytirderverscmmtung

im Lokal.
Ter Vorstand .

Zu der am Dienstag den 27 . Seht . d . I . in der k°vs1 -

ksllv llunlsrrk ( kleiner Saal ) abends tp/z Uhr stattfindenden

SSeatl .
in der Herr Ingenieur Flügger aus Stuttgart über das Thema

.M MW
'

MM MllüllW"
referieren wird , laden wir alle rechn . Pribatangefteüten freund -

l chst ein
Areie Diskussion ! Eintritt frei !

Der Ausschutz der LrtsgrilM des , Bundes lechn. indllstr. Beamten"
I, . SkunL , 1 . Obmann .

Allgäuer Mutier und Käsehaus
Inh . LauvttL , Karlsruhe,

Lelexhon 2f97 . - ' " - — Aaiserstrafle b4 .

Neu MzialMs W VW M Me
Öngros unkt llslsil .

Mrrgen Dienstag frische

Leber- u. Griebemiiiirstk
^

im „ Pflug " .

Morgen (Dienstag )

Schlachtfest
im krieäriedsdot .

Ganz Unterricht
M T Geehrten Damen und

HÄM Herren zur Nachricht,
daß der Kursus am

den 28 . Sept ,
WWWMabends 8 Uhr , im Saale
zum „ Grünen Hof " beginnt .

Daselbst werden noch Anmeld¬
ungen entgegengenommen .

Hochachtungsvoll
MUl . LIeuert, Tanzlehrer.

Tanz-Unterricht.
Beginn desselben Mittwoch

den 28 . ds . Mts . für Damen
und am 1. Oktober für
Herren , jeweils abends 8 Uhr ,
im Gasthaus zur Arons .

Liste zum Einzeichnen liegt
im Zigarrengeschäft Kaupt -
straße 15 offen.

Gefl Anmeldungen erbeten .
Hochachtungsvoll

Gg . Grohkopf.
Lehrer der Tanzkunst .

Mitglied der G . D . T .

T»rottl»l»b Viirlach c.V.
6ut tteil !

Dienstag den 27 . d . M . , abends
präziS '^9 Uhr , Turnen in der
Fe st h alle

Vollzähliges Erscheinen erwartet
Der Turnwart .

Gartenbau -Verein
Durlach .

Mittwoch
den 28 . d . M
abends ^9 Uhr
beginnend findet

^im Saale des
Amalien -

bades " die

^ reisverteilung
für die Dekoration der Fenster, .
Balkons und Vorgärten statt .

Hierzu laden wir die im Re -
dakrionsteil dieses Blattes bekannt
gegebenen Dekorierten mit dem
Änsügen sreundlichst ein , daß die
Pflanzen , die als Preise gegeben
werden , nur an diesem Abend zur
Ausgabe gelangen und eine Zu¬
sendung nicht erfolgen wird .

Der Workland :
Herrn . Bull .

MW ilik jlillMM !
bester Parfüm Zekuliereme .
(IvuservlerunA sämtl . Lederwaren .
8ekn 6llFlau 2 - f !rßmtz in schwarz
und allen Farben , Dosen von 12 i
bis 15 -H , offen erhältlich billiger .
Ständig auf Lager . EngroS . De¬
tails und Wiederverkäufern in
Durlach und Umgebung halte ich
mich bestens empfohlen . Erspart
Schuh und Held. Bitte , machen
Sie eine Probe bei

Lvlxei » Llvinni

Ufinzstr . 90 beim neuen Bahnbof.

BorlUlssWllhtWitterung am 2? . Sept.
Zunächst meist heiter , untertag mild ,

später Umschlag .
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